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QuarzuhrQuarzuhr
Lilienthal BerlinLilienthal Berlin

40,-€
Quarz Herren-Armbanduhr wasserdicht dünnes Quarz Herren-Armbanduhr wasserdicht dünnes 
Gehäuse, Armband echt Holz von Holzkern WienGehäuse, Armband echt Holz von Holzkern Wien
Versand per Post möglich.Versand per Post möglich.
Tel. 0176 -24 007837Tel. 0176 -24 007837

	 17.00 - 18.30 Uhr 	 Kürbisse abgeben
	 17.30 - 19.00 Uhr	 Familientombola (1 Los = 1 Euro),
	 18.00-19.00 Uhr 	 Kinderdisco mit Bodo und Freunden
	 20.00 Uhr 		  Prämierung der schönsten Kürbisse, Gewinner Malwettbewerb,
	 20.45 Uhr 		  Showeinlage »Die fantastischen 3«

 Herbstliche Leckereien, lokale Spezialitäten, Cocktail-Barkas, Feuerstelle mit Stockbrot
 Fotobox, verschiedene Bastelangebote für Kinder/Kinderschminken

DJ Pulli sorgt für beste Stimmung

Am Ende nimmt jeder seinen Kürbis mit nach Hause oder holt ihn bis spätestens Donnerstag 16:00 Uhr ab.

Kürbisleuchten

HHiigghhlliigghhtt
nnddss::

30.10.2024 von 17:00 - 21:00 Uhr auf dem Marktplatz

6.Adorfer

Wir feiern ein fröhliches Kürbisleuchten und bitten vonWir feiern ein fröhliches Kürbisleuchten und bitten von
gruseligen Kostümen sowie Halloween-Kürbissen abzusehen.gruseligen Kostümen sowie Halloween-Kürbissen abzusehen.

Das Betreten des Denkmals ist während der Veranstaltung für alle Das Betreten des Denkmals ist während der Veranstaltung für alle 
Besucher untersagt!Besucher untersagt!
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Adorf/Vogtl. 

und der Einrichtungen
Standesamt: Tel.: 037423/ 575-37 – nur mit Termin
E-Mail: standesamt@adorf-vogtland.de Die regulären Öffnungszeiten 
sind außer Kraft gesetzt. Bitte vereinbaren Sie einen Termin.

Einwohnermeldeamt: Tel.: 037423/ 575-29 – nur mit Termin
E-Mail: meldeamt@adorf-vogtland.de Die regulären Öffnungszeiten sind 
außer Kraft gesetzt. Bitte vereinbaren Sie einen Termin.
Alle übrigen Bereiche des Rathauses sind zu folgenden Zeiten geöffnet:
Dienstag	 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag	 09.00 - 12.00 Uhr

Kleiderkammer: Tel. 037423 / 575-25 oder 575-14
Dienstag                           09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag          	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr

Perlmuttermuseum und Fremdenverkehrsbüro: Tel. 037423 / 2247
Freiberger Straße 8; 08626 Adorf/Vogtl.; museum@adorf-vogtland.de
Öffnungszeiten bis Ende November:
Dienstag bis Freitag	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
Samstag	 10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Sonn- und Feiertag	 13.00 – 16.00 Uhr

➣	 Der Technische Ausschuss tagt am 29.10.2024 um 19.00 Uhr im Ratssaal.
➣	 Der Hauptausschuss tagt am 05.11.2024 um 19.00 Uhr im Ratssaal.
➣	 Der Stadtrat tagt am 18.11.2024 um 19.00 Uhr im Ratssaal.

Die Stadtverwaltung Adorf/Vogtl. informiert

Aus dem Stadtrat 
In der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 30.09.2024 wurden vom 
Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. folgende Beschlüsse gefasst:

SR-BV-Nr. 56/2024
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. billigt den Prüfbericht der ECOVIS 
Wirtschaftstreuhand GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft vom 11. Juli 
2024 für den Jahresabschluss des Geschäftsjahres 2023 der Wohnungsge-
sellschaft Adorf/Vogtl. mbH und weist den Bürgermeister nach § 98 Abs.1 
S. 6 SächsGemO zur Beschlussfassung wie folgt an:

Beschluss-Nr. 107/2024
- Der Jahresabschluss zum 31.12.2023 wird festgestellt.

Stimmabgabe: 15 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen,
	 0 Befangenheit

Beschluss-Nr. 108/2024
- Der Jahresüberschuss in Höhe von 93.000,00 Euro wird in die anderen 
Gewinnrücklagen eingestellt.

Stimmabgabe: 15 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen,
	 0 Befangenheit

Beschluss-Nr. 109/2024
- Dem Geschäftsführer Herrn Kay Burmeister wird für das Geschäftsjahr 
2023 Entlastung erteilt.
Stimmabgabe: 15 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen,
	 0 Befangenheit

Beschluss-Nr. 110/2024:
- Dem Aufsichtsrat wird für das Geschäftsjahr 2023 Entlastung erteilt.

Stimmabgabe: 15 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen,
	 0 Befangenheit

Beschluss-Nr. 111/2024 – SR-BV-Nr. 46/2024
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl beschließt den Auftrag zur Lieferung 
eines Gerätewagen Logistik Typ GW-L1 nach DIN 14555-21 - Los 1 Fahr-
gestell, an den wirtschaftlichsten Bieter, die Firma Logiroll, Am Bonnerod 
6 in 36358 Herbstein, zum Angebotspreis von brutto 105.588,70 Euro zu 
vergeben. 

Stimmabgabe: 15 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen,
	 0 Befangenheit

Beschluss-Nr. 112/2024 – SR-BV-Nr. 47/2024
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl beschließt den Auftrag zur Lieferung 
eines Gerätewagen Logistik Typ GW-L1 nach DIN 14555-21 - Los 2 Feu-
erwehr-Technischer Aufbau, an den wirtschaftlichsten Bieter, die Firma 
Bernhard Glück GmbH, Spitzacker Straße 12 in 82166 Gräfelfing, zum 
Angebotspreis von brutto 85.561,00 Euro zu vergeben. 

Stimmabgabe: 15 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen,
	 0 Befangenheit

Beschluss-Nr. 113/2024 – SR-BV-Nr. 48/2024
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl beschließt den Auftrag zur Lieferung 
eines Gerätewagen Logistik Typ GW-L1 nach DIN 14555-21 - Los 3 Bela-
dung, an den wirtschaftlichsten Bieter, die Firma BTL Brandschutztechnik 
Leipzig GmbH, Kastanienallee 13 in 06184 Kabelsketal, zum Angebotspreis 
von brutto 13.401,78 Euro zu vergeben. 

Stimmabgabe: 15 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen,
	 0 Befangenheit

Beschluss-Nr. 114/2024 – SR-BV-Nr. 49/2024
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl beschließt den Auftrag zur Lieferung 
eines Gerätewagen Logistik Typ GW-L1 nach DIN 14555-21 - Los 4 Rollcon-
tainer, an den wirtschaftlichsten Bieter, die Firma Bernhard Glück GmbH, 
Spitzacker Straße 12 in 82166 Gräfelfing, zum Angebotspreis von brutto 
41.915,37 Euro zu vergeben.

Die Stadt Adorf/Vogtl. behält sich vor, vorerst nur den Rollcontainer nach 
Normbeladung zu beauftragen. 

Stimmabgabe: 15 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen,
	 0 Befangenheit

Beschluss-Nr. 115/2024 – SR-BV-Nr. 50/2024
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. beschließt mit der örtlichen Prüfung der 
Jahresrechnung 2024 bis 2026 das Rechnungsprüfungsamt der Stadt Rei-
chenbach zum Preis von 4.855,20 € zzgl. Auslagen pro Jahr zu beauftragen. 

Stimmabgabe: 15 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen,
	 0 Befangenheit

Beschluss-Nr. 116/2024 – SR-BV-Nr. 52/2024
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. beschließt den Auftrag Vergabe von 
Bauleistungen nach § 3 Nr. 2 VOB Beschränkte Ausschreibung für das 
Bauvorhaben Umrüstung der Innenraumbeleuchtung der Grundschule 
Adorf auf moderne energiesparende LED-Technik an den wirtschaftlichsten 
Bieter die Firma Elektroservice Alexander Rudisch, Bürgermeister-Todt-
Straße 11, 08626 Adorf/Vogtl., mit einer geprüften Angebotssumme von 
brutto 15.211,65 € zu vergeben. 

Stimmabgabe: 14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen,
	 1 Befangenheit
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Satzung über die Festsetzung der Hebesätze
für die Grundsteuer -Hebesatzsatzung-

Stellenausschreibung Essenausgabe

Beschluss-Nr. 118/2024 – SR-BV-Nr. 54/2024
Der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. beschließt die Durchführung der Bür-
germeisterwahl am 25.05.2025. Der zweite Wahlgang, sofern notwendig, 
findet am 22.06.2025 statt.

einstimmig beschlossen
Ja 15  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   

Beschluss-Nr. 119/2024 – SR-BV-Nr. 55/2024
Der Stadtrat wählt den Gemeindewahlausschuss für die Bürgermeisterwahl 
am 25.05.2025 mit folgender Besetzung:

Vorsitzende: 	 Antje Goßler 	  Stellv. Vorsitzende: 	 Susan Werner
1. Beisitzer:	 Saskia Zühlke	  Stellv. 1. Beisitzer:  	 Simone Trauer	
2. Beisitzer:	 Anja Hilbert	  Stellv. 2. Beisitzer: 	 Steffen Dietz

Stimmabgabe: 15 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen,
	 0 Befangenheit

Außerdem wurde die Grundsteuer-Hebesatzsatzung für 2025 beschlossen, 
die separat bekanntgemacht wird. Beschlüsse, die verfahrenstechnische 
Dinge im Stadtrat betreffen, sind nicht aufgeführt. 

Ende des öffentlichen Teils

Aufgrund von § 25 Grundsteuergesetzes (GrStG) vom 07.08.1973 (BGBl. I S. 
965), zuletzt geändert durch Art. 21 des Gesetzes vom 16.12.2022 (BGBl. I S. 
2294) i.V.m. § 7 Absatz 4 Sächsisches Kommunalabgabengesetz (SächsKAG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 09.03.2018 (SächsGVBl S. 116) 
zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 13.12.2023 (SächsGVBl. 
S. 876) i.V.m. § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (Sächs-
GemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 09.03.2018 (SächsGVBl. 
S. 62) zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 29.05.2024 (Sächs-
GVBl. S. 500) hat der Stadtrat der Stadt Adorf/Vogtl. in seiner Sitzung am 
30.09.2024 folgende Satzung beschlossen:

§ 1  Erhebungsgrundsatz
Die Stadt Adorf/Vogtl. erhebt von dem in ihrem Gebiet liegenden Grund-
besitz eine Grundsteuer nach den Vorschriften des Grundsteuergesetzes.

§ 2  Hebesätze
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 350 
v.H. der Steuermessbeträge
b) für bebaute und unbebaute Grundstücke (Grundsteuer B) auf 440 v.H. 
der Steuermessbeträge.

§ 3 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.01.2025 in Kraft.

Adorf, den 01.10.2024  				  
Rico Schmidt, 
Bürgermeister

Bekanntmachungshinweis
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gültiger Fassung gelten Satzungen, die 
unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften zustande gekom-
men ist, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu 
Stande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen 

ffüürr  ddiiee  EEsssseennssaauussggaabbee
iinn  ddeerr  GGrruunnddsscchhuullee  AAddoorrff

  

Die vollständige Stellenbeschreibung
findest du auf www.adorf-vogtland.de

SSCCHHÜÜLLEERR

aabb  JJaannuuaarr  22002255

aauuff  MMiinniijjoobbbbaassiiss

Gesetz-widrigkeit widersprochen hat und
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der 
Stadt unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 
Ist eine Verletzung nach den Nummern 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Adorf/Vogtl., den 01.10.2024  					   
Rico Schmidt
(Bürgermeister)

Für die Grundschule suchen wir ab dem 01.01.2025 Personal für die Es-
senausgabe. Die Arbeitszeit beträgt ca. drei Stunden täglich. Sie arbeiten 
zu zweit und wechseln sich in der Regel wochenweise ab. Arbeitsinhalt ist 
die Entgegennahme des Essens, die Essenausgabe im Speiseraum und die 
Reinigung des Geschirrs. In der Schule wird nicht selbst gekocht.
Die Tätigkeit könnte das Richtige für Sie sein, wenn Sie:
• gern in einer Schule arbeiten möchten und
• zuverlässiges und eigenständiges Arbeiten gewöhnt sind.
Die Einstellung erfolgt ab 01.01.2025 auf Minijobbasis. Auskünfte zur Tätig-
keit erteilt Hauptamtsleiterin Antje Goßler (Tel. 037423 57513, hauptamt@
adorf-vogtland.de). Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die Stadt Adorf/
Vogtl., z. Hd. Bürgermeister Rico Schmidt, Markt 1, 08626 Adorf/Vogtl. oder 
per E-Mail an buergermeister@adorf-vogtland.de. Wir freuen uns auf Sie!

Herrenarmbanduhr,
Armband Leder braun

30,-€

Quarzuhr Orphelia

Telefon:
0176 -24 007837
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Neues Großtanklöschfahrzeug (GTLF)
an die Feuerwehr Adorf übergeben

Einsatzgeschehen September

Dein Herz schlägt für Technik auf Rädern? PKWs sind dir zu klein? Akkordarbeit ist dir langweilig und Schichtsysteme passen nicht 
in deine persönliche Planung? Dann schau bei uns rein.
Wir suchen zur Verstärkung unserer Werkstatt und zur späteren Altersnachfolge einen
KFZ / NFZ – Mechatroniker/in, gerne auch aus dem Bereich Landwirtschafts-  oder Baumaschinentechnik
Du wartest unseren Fuhrpark, der in erster Linie aus MAN-Bussen besteht, führst Diagnose und Fehlersuche durch,
entwickelst unsere Werkstatt weiter und bist Ansprechpartner für unser Fahrpersonal in allen Fragen der Technik.
Als mittelständisches Familienunternehmen arbeiten wir seit über 30 Jahren im Reise- und Linienverkehr.
Neben einem sicheren und abwechslungsreichen Arbeitsplatz findest du bei uns eine freundliche und kollegiale
Arbeitsatmosphäre, in der auch auf persönliche Dinge Rücksicht genommen wird.
Eine überdurchschnittliche Bezahlung, und 30 Tage Urlaub in einem unbefristeten Arbeitsvertrag sind für uns selbstverständlich.
Interesse geweckt? Dann melde dich gerne bei:

	    Herold`s Reisen, Busunternehmen	
	    Auerbacher Str. 11, 08248 Klingenthal	
	    Tel. 037467 – 24631, mail: service@herolds-reisen.de

Kraftfahrzeugmechatroniker/in – Nutzfahrzeugtechnik gesucht

Freitag, der 13. September war für die Feuerwehr Adorf ein besonderer Tag.
In einem feierlichen Rahmen wurde das neue Tanklöschfahrzeug übergeben 
und in Dienst gestellt. Bis dahin war es aber ein weiter Weg, denn die ersten 
Verhandlungen begannen bereits im Jahr 2018. Zu der festlichen Veranstal-
tung konnte Ortswehrleiter Mark Träger viele geladene Gäste begrüßen. 
Den Landrat des Vogtlandkreises Thomas Hennig, den Bürgermeister der 
Stadt Adorf Rico Schmidt, Vertreter des Kreisfeuerwehrverbandes, Pfarrer 
Burghard Wagner, einige Stadträte, Kameraden der Ortsteilfeuerwehren, 
sowie Kameraden benachbarter Feuerwehren und der Feuerwehr Krasna. 
Stadtwehrleiter Steffen Neudel gab dann einige Ausführungen zu den 
technischen Daten des neuen Löschfahrzeuges. Das 26 Tonnen schwere 
Fahrzeug besitzt Allradantrieb und wurde auf einem dreiachsigen Tatra - 
Fahrgestell von der Firma THT im tschechischen Policka aufgebaut. Der 
Edelstahltank umfasst 8500 Liter Wasser und einen Schaummitteltank 
für 500 Liter. Weitere Ausstattungen sind Schläuche, Strahlrohre, Atem-
schutzgeräte und einem Faltbehälter mit einem Fassungsvermögen von 
10000 Liter. Mit der Schlüsselübergabe durch den Bürgermeister Herrn 
Rico Schmidt an den Ortswehrleiter Mark Träger wurde das 575.000 
Euro teure Fahrzeug offiziell an die Adorfer Feuerwehr übergeben und 
in Dienst gestellt. Pfarrer Wagner sprach noch einige segnenden Worte. 
Im Anschluss überbrachten die eingeladenen Wehren Glückwünsche und 
Erinnerungsgeschenke. Trotz Urlaubszeit wurde in den letzten Wochen 
viel Zeit in die Ausbildung und Einweisung der Maschinisten, Fahrer und 
Einsatzkräfte investiert. Kenntnisse über Lagerorte und Handhabung der 
neuen Geräte, sowie Fahrverhalten des neuen Fahrzeuges wurden mussten 
trainiert werden. Wir möchten uns auf diesem Wege nochmals bei allen 
Beteiligten recht herzlich bedanken, die zur Verwirklichung dieses Projektes 
beigetragen haben. Manfred Hofmann, FFW Adorf

07.09.2024   Brandmeldeanlage
Um 10:41 wurde die Feuerwehr Adorf zu einem Einsatz in die KITA „ 
Zwergenvilla“ am Remtengrüner Weg in Adorf alarmiert. Ein defekter 
Rauchwarnmelder hatte die Brandmeldeanlage ausgelöst. Es waren daher 
keine Maßnahmen seitens der Feuerwehr notwendig. Die Anlage wurde 
zurückgestellt, damit war der Einsatz für die Kameraden beendet. Die 
Feuerwehr Adorf war mit dem ELW, HLF 20/16, dem DLAK 23/12, sowie 
10 Kameraden 30 Minuten im Einsatz.
12.09.2024   Türnotöffnung
Um 19:03 wurden die Kameraden der Feuerwehr Adorf zu einer Türnot-
öffnung im betreuten Wohnen in der Sommerleithen in Adorf alarmiert. 
Die Wohnungstür wurde mit Hilfe eines Generalschlüssels geöffnet. Die 
Person wurde wohlauf in der Wohnung vorgefunden. Für die Feuerwehr 
war kein weiteres Handeln notwendig. Die Feuerwehr Adorf war mit HLF 
20/16, dem DLAK 23/12, sowie 11 Kameraden 30 Minuten im Einsatz.3 
Kameraden in Bereitschaft. 
13.09.2024    Sturmschaden
Um 22:57 wurde die Feuerwehr Adorf und Leubetha zu einem umgestürzten 
Baum in die Oelsnitzer Straße alarmiert. Gemeinsam wurde mit Hilfe der 
Motorkettensäge das Hindernis beseitigt und anschließend die Fahrbahn 
gesäubert. Die Feuerwehr Adorf war mit dem ELW, dem HLF 20/16, sowie 
8 Kameraden 45 Minuten im Einsatz.
17.09.2024   Verkehrsunfall
Um 2:52 wurde die Feuerwehr Adorf und Leubetha zu einem Verkehrsunfall 
mit 2 eingeklemmten Personen in die Felsenkurve in Rebersreuth alarmiert. 
Ein Kleintransporter lag auf der Fahrerseite, sodass es beiden Insassen nicht 
möglich war, sich selbst aus dem Fahrzeug zu befreien. Die Kameraden 
entfernten mit Hilfe des Glasmasters die Frontscheibe und unterstützten 
den Rettungsdienst bei der Bergung der verletzten Personen. Die Feuerwehr 
Adorf war mit dem ELW, dem HLF 20/16, dem MLF, dem RW 2, sowie 16 
Kameraden 2,5 Stunden im Einsatz.
18.09.2024   Verkehrsunfall
Um 16:04 wurden die Kameraden der Feuerwehr Adorf zu einem Verkehrs-
unfall an der Elsterstraße B 92 (Einmündung Landhaus) mit 2 Pkw und
3 verletzten Personen alarmiert. Die Kameraden sicherten die Unfallstelle,
unterstützten den Rettungsdienst bei der Versorgung der verletzten Per-
sonen und beseitigten auslaufende Betriebsflüssigkeiten. Die Feuerwehr 
Adorf war mit dem ELW, dem HLF 20/16, dem RW 2 , sowie 14 Kameraden 
1,5 Stunden im Einsatz. 3 Kameraden in Bereitschaft.
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(Wieder)-Gründung der Abteilung Basketball
im April 2024

- seit 1979 ein Familienunternehmen mit Tradition -  

Reinhold-Becker-Str. 10, 08626 Adorf
Tel.: 037423 / 501 04 oder 0172 / 790 32 03

Auf Wunsch auch HAUSBESUCHE.

TAG und NACHT erreichbar unter 0172 / 790 32 03

Laute Plakate
kleine Auflagen bis 32 x 45 cm sofort! 

Schreiende Briefhüllen
rundum bedruckt in leuchtenden Farben!

037467 -289823

Saunen nach Ihren Wünschen- nach Maß von uns für Sie gebaut! Oder von namhaften Herstellern- schauen Sie in unserem
Showroom vorbei.

19.09.2024   Brandmeldeanlage
Um 7:16 wurde die Feuerwehr Adorf zu einem Einsatz in die KITA 
„Zwergenvilla“ am Remtengrüner Weg in Adorf alarmiert. Ein defekter 
Rauchwarnmelder hatte die Anlage ausgelöst. Für die Kameraden waren 
keine weiteren Maßnahmen notwendig. Die Anlage wurde zurückgestellt 
und der Einsatz war beendet. Die Feuerwehr Adorf war mit dem ELW, dem 
HLF 20/16, dem DLAK 23/12, sowie 14 Kameraden 30 Minuten im Einsatz.
27.09.2024   Brandmeldeanlage
Um 6:58 wurde die Feuerwehr Adorf, Bad - Elster und die Ortsteilwehren 
zu einem Einsatz in die Schillerstraße in Adorf alarmiert. Das Auslösen der 
Brandmeldeanlage war die Ursache für diesen Alarm. Nach der Lageerkun-
dung konnte schnell Entwarnung gegeben werden. Ein technischer Defekt 
eines Rauchwarnmelders hatte die Anlage ausgelöst. Nach der Rückstellung 
der Anlage war für die Kameraden der Einsatz beendet. Die Feuerwehr 
Adorf war mit dem ELW, dem HLF 20/16, sowie 10 Kameraden 30 Minuten 
im Einsatz. DLAK 23/12 und 6 Kameraden in Bereitschaft.
Manfred Hofmann, FFW Adorf

Basketballtraining im Oberen Vogtland – ein lang gehegter Wunsch von 
Kindern und Jugendlichen im Oberen Vogtland konnte Ende April 2024 
wieder realisiert werden. Denn bereits Mitte der 90er Jahre gab es im ESV 
LOK eine Abteilung Basketball. Gestartet wurde mit einem wöchentlichen 
Training mit Kindern zwischen 12 und 16 Jahren. Aktuell trainieren 19 
Kinder, darunter 8 Mädchen und 11 Jungs. Über eine so große Resonanz 
haben wir uns sehr gefreut, zudem kommen immer wieder neue begeisterte 
Kids hinzu.
Da auch die Anfrage für die „Kleinen“ groß war, haben wir uns entschieden, 
für diese ebenfalls ein Training anzubieten - aktuell sind hier vier Kids 
dabei. Ziel ist es für uns, im Oberen Vogtland ein sportliches Angebot auf 
die Beine zu stellen, in welchem Kids im Team zusammenspielen, soziale 
Kontakte knüpfen und sich sportlich fit und gesund halten.
Wenn DU Lust hast, dabei zu sein, melde dich bei uns (Tel. 0162 3517321 
oder basketball@esv-lok-adorf.de) und komm vorbei.  
Trainiert wird wie folgt:
Schulsporthalle der Oberschule Adorf – Lessingstraße 15
U14 / U16:
Freitags von 16.00 bis 17:30 Uhr
Sonntags von 15.00 bis 17.00 Uhr
U12:
Sonntags von 14.00 bis 15.30 Uhr
 Natürlich benötigen wir auch finanzielle Unterstützung, so dass wir uns 
über Spenden und Sponsoren sehr freuen. Denn ein Sport funktioniert 
nicht ohne Ausstattung. Wir benötigen Bälle, Erste-Hilfe-Ausstattung, 
Trainingsmaterial und auch Teamkleidung. Wenn Sie uns bei unserer Arbeit 
und die Kinder bei ihrem Sport finanziell unterstützen wollen, freuen wir 
uns über eine Zuwendung auf das Vereinskonto:
ESV LOK Adorf, IBAN: DE36 7806 0896 0003 6090 06, Verwendungszweck 
Basketball  
Kevin und Nadja, Basketball |
ESV Lok Adorf/V. 

adorfer.stadtbote
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Der Freistaat Sachsen, vertreten durch den Staatsbetrieb Sachsenforst, bietet in drei Losen in 
den Gemarkungen Zwota, Erlbach und Eubabrunn Landwirtschaftsflächen im Vogtlandkreis 
zur Pacht an: 
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Neben einem Formblatt für Ihr Pachtangebot finden Sie Informationen des Staatsbetriebes Sachsenforst zum 
Verfahren bei der Verpachtung von Landwirtschaftsflächen unter: 
https://www.sbs.sachsen.de/ausschreibungen-7728.html.  
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Wandbehang „Remo“ 90x130 cm
Vor einigen Wochen blätterte ich durch die Kreisseiten Oelsnitz der Freien 
Presse des Jahrgangs 1951. Dabei tauchte ich tief in die Zeit meiner Eltern 
ein, die nach dem Erleben des Krieges in jener Zeit mit Elan am Wieder-
aufbau des stark zerstörten Landes mitwirkten. Nach ihren Erzählungen 
muss damals eine ganz andere Grundstimmung in der Gesellschaft als heute 
geherrscht haben. Als Teilnehmer der III. Weltfestspiele und gleichzeitig 
Einwohner von Berlin erlebten sie hautnah dieses Ereignis. Meine Mutter 
berichtet noch heute begeistert von diesem Treffen der Jugend der Welt 
in Berlin. Laut mehreren Berichten in der Freien Presse haben auch junge 
Menschen aus Adorf und dem Vogtland bei der Vorbereitung der III. Welt-
festspiele mitgeholfen und auch in Berlin aktiv teilgenommen.
Nach meinem Studium begann ich mein berufliches Schaffen im VEB 
Halbmond-Teppiche in Oelsnitz. Das war zu einer Zeit, als noch Dop-
pelteppiche aus Adorf fester Bestandteil des Sortiments der „Halbmond“ 
war. Somit frage ich mich, was aus dem von den Jugendfreunden Sieglinde 
Pfretzschner und Werner Pinder gehaltenen Wandbehang aus dem VEB 
Adorfer Teppich und Textilwerke geworden ist. 
Der Entwurf und die Patrone für diesen besonderen Wandbehang stammten 
vom Zeichnerlehrling Roland Spranger aus Schöneck. Gewebt wurde er von 
der Jugendfreundin Sieglinde Pfretzschner. Sie erklärte, dass sie kurz vor 
Kriegsende ihren Vater verloren hatte und wie viele andere lernen und in 
Frieden leben und arbeiten möchte. Den Wandbehang wollte sie in Berlin 
einer Delegation des Komsomol übergeben und bei den Weltfestspielen 
für Völkerverständigung und Völkerfreundschaft eintreten. Zwei gleiche 
Wandbehänge wurden bereits vorher für die besten Sportler bei den XI. 
Akademischen Sommerspielen als Geschenk nach Berlin geschickt. Wer 
werden die Sportler und die Komsomolzen gewesen sein, die einen sol-
chen Wandbehang aus Adorf mit in die Welt genommen haben? Existiert 
heute noch ein solcher Wandbehang im Vogtland? Was war die Qualität 
„Remo“ für ein Artikel? Ein Doppelteppich kann es wegen der Schrift nicht 
gewesen sein. Weder das Heimatmuseum Adorf noch das Teppichmuseum 
in Oelsnitz und auch die „Halbmond“ in Oelsnitz konnten hierbei helfen. 
Dort liegt der Fokus auf dem aktuellen Tagesgeschäft. Gibt es noch ehe-
malige Mitarbeiter der „Halbmond“ in Adorf, die etwas zur Aufklärung 
dieses Bausteins Adorfer Geschichte beitragen können? Ich glaube nicht, 
dass man damit bis zu einer Normalisierung der Beziehungen zu Russland 
warten sollte. Bis dahin würde es noch weniger Zeitzeugen und Unterlagen 
zur Aufklärung geben. Klaus-Peter HörrTelefon 0176 -24007837Telefon 0176 -24007837

Apple MacBook 12 Zoll von 2017Apple MacBook 12 Zoll von 2017
Farbe Space Grau, Retina display 12“ von 2017
Gerät steht tadellos da, keine Kratzer, wenig
benutzt, Zweitgerät.
Prozessor: 1,2 GHz Dual-Core Intel Core M3
Grafik: Intel HD Graphics 615 1536 MB
Speicher: 8 GB 1867 MHz LPDDR3, 250 GB SSD
System Mac OS Ventura 13.2.1 (22D68)
Anschlüsse: 3,5 mm Klinke, USB C, für    
Periferie Adapter notwendig. Leistung ist für  
  Publishing und Surfen o.k. Super zum Verreisen,
      nimmt kaum Platz weg und wiegt nicht mal   
         ein Kilogramm, Privatverkauf, 
            Festpreis, keine Garantie, keine Rücknahme

390,-€

Farbdisplay 4:3
mit allen Verbindungskabeln
0176 -24 007837 10,-€
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Judo: Internationaler BMW-Cup in Leipzig 

Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach

Adorfer Straße 12
08258 Markneukirchen / V.

Telefon (037422) 2412

B E S T A T T U N G S H A U S

BESTATTER
VOM HANDWERK GEPRÜFT

®

DOBERNECKER

adorfer.stadtbote
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Quarz Herren-/Damenuhr stylisch schwarzQuarz Herren-/Damenuhr stylisch schwarz
wasserdicht ultradünnes Gehäusewasserdicht ultradünnes Gehäuse
Armband Echt Leder von Lilienthal BerlinArmband Echt Leder von Lilienthal Berlin
Kann werkzeuglos gewechselt werdenKann werkzeuglos gewechselt werden
In Klingenthal, Telefon 0176 -24 007837In Klingenthal, Telefon 0176 -24 007837
Versand per Post möglichVersand per Post möglich

ArmbanduhrArmbanduhr
unisex ultra-flachunisex ultra-flach

30,-€

Leichtathletik: Wettkämpfe im September
Für die Leichtathleten vom ESV Lok Adorf hielt der September noch 
mehrere Wettkämpfe parat. In Auerbach nahm Ole Stengel am 6.9. am 
traditionellen Kindersportfest teil. Er konnte dort den Weitsprung gewin-
nen und belegte beim 50m-Sprint den 2.Platz. Im Vogtlandstadion Plauen 
ermittelten am 14.9. die Erwachsenen und Jugendklassen ihre Vogtland-
meister in den Wurfdisziplinen Diskus und Hammer, sowie im Kugelstoß. 
Lea Dietz und Manuela Schindler bei den Frauen und der Coach Peter 
Reidel in der MÜ75 nahmen daran teil. Mit 8 Medaillen und mehreren 
Vogtlandmeistertiteln konnten die Athleten wieder die Rückfahrt antreten.
Im schmucken Waldstadion von Syrau wurde am 22.9. das 21. Schülersport-
fest ausgetragen. Sieben junge Nachwuchssportler vom ESV gingen gegen 
gute Gegnerschaft an den Start. Mit 14 Podestplätzen wurde ein prima 
Ergebnis erzielt. Colin Ludwig (AKM11) erreichte zwei 3.Plätze , über 50m 
in 8,33 und beim Ballwurf mit 38,20m .Zoe Schabe (AKW11) gewann das 
Ballwerfen mit 30,70m. Ihr Zwillingsbruder Paco holte sogar drei Einzel-
medaillen (50m-2.Platz in 8,06; Weit-2.Platz mit 3,80m; Schlagball -1.Platz 
mit 40,30m. Ole Stengel (AKM 8 ) wurde jeweils Dritter beim Weitsprung 
mit 3.20m und beim Ballwurf mit 23.60m. Laura Schlott (AKW11) lief über 
50m auf den 2.Platz in 8,40. Frieda Paesold (AKW10) konnte das Ballwerfen 
mit31,20m gewinnen. Paul Grenzau kam zu drei Einzelmedaillen: 3.Rang 
mit der Kugel-7,19m, 1.Platz über 75m in10,43 , 3.Platz mit 3,96m beim 
Weitsprung. Zum Abschluß konnten Zoe ,Colin, Laura und Paco dann noch 
den Sieg in der 4x50m -Staffel in 32,77 erlaufen. Alle Teilnehmer errangen 
damit mindestens eine Medaille. Der Trainer möchte sich auch nochmal bei 
den mitgereisten Eltern und Großeltern für die Unterstützung bedanken.

Am letzten Wochenende trafen sich 768 Judokas aus 6 Nationen, um in der 
Leipziger Brüderhalle ihre Kräfte zu messen. Der Budosportverein Adorf 
entsendete zwei Kämpfer und konnte mit achtbarem Ergebnis punkten. 
Lennox Wascher und Robert Schaufuß gingen beide in der gleichen Ge-
wichtsklasse an den Start und mussten sich mit weiteren 12 Kämpfern 
auseinandersetzten. Robert gewann seinen ersten Fight und ging nach der 
ersten Aufregung mit mehr Gelassenheit in den zweiten Kampf. Hier traf er 
auf den späteren Finalteilnehmer und konnte sich nicht durchsetzen. Lennox 
verlor seinen ersten Kampf gegen den späteren Goldmedaillengewinner. 
Nun musste er in der Hoffnungsrunde alles gewinnen, um aufs Treppchen 
zu kommen. In den folgenden zwei Auseinandersetzungen zeigt Lennox 
starken Kampfeswillen und bezwang die vermeintlich stärkeren Gegner 
mit schönen Kontertechniken. Somit stand er im Kleinen Finale, aber hier 
musste er sich mit seinem Vereinskammeraden und Freund Robert messen. 
Diesen Kampf entschied Robert für sich und freute sich über den 3. Platz und 
die Bronzemedaille.  Lennox erkämpfter 5. Platz ist ebenso hochzubewerten 
und macht für die Zukunft weiter Hoffnung. Der gesamte Verein gratuliert 
beiden Sportlern für diesen Erfolg.	 U.Häßner / Trainer

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend 
zuverlässig
kompetent 
nachhaltig
bequem 
lokal

So wird meine Küche modern.

Rufen Sie uns an   0 37 65 / 3 41 58
  www.neumann.portas.de

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

● Holzfenster nie mehr streichen
● Aluiniumverkleidung von außen
● Wetterfest und dauerhaft wartungsfrei
● Für alle Fenstertypen und Wintergärten

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur. 

Die verwitterten Holzfenster wurden mit dem modernen, langlebigen 
Aluminum-Verkleidungs-System von PORTAS im Holzoptikt-Dessin 
„Eiche hell“ renoviert. Maßgenaue Aluminiumprofi le werden von außen auf 
Rahmen und Flügel montiert.
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Meine Treppe, wieder sicher und schön.

 0 60 60 28 28 28 
 info@renke-bresselmann.portas.de
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Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!
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zuverlässig

umweltschonend 

Meine Küche macht mir wieder Spaß.

Küchenschautage

18.10. und 19. 10. 2024 

10.00-16.00 Uhr
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Spätsommer und Herbst – Grüße aus dem Botanischen Garten
September Der Monat August zeigte sich noch 
im hochsommerlichen Gewandt. Im Gegensatz 
zum Vormonat Juli, in welchem es auch warm 
war und die Niederschläge recht gleichmäßig 
über die 4 Wochen verteilt waren, regnete es im 
August nur am Anfang nennenswert. Auch am 
21. des Monats, an dem Tag, an dem der Bota-
nische Garten Adorf sein 25-jähriges Jubiläum 
feierte, war am Wetter nichts auszusetzen. Der 
Witterungsverlauf der vergangenen Wochen 
und der beginnende Herbst hinterlässt Spuren 
in der Anlage: Die Vielfalt der blühenden Arten 
ist längst nicht mehr so üppig, wie viele Wochen 
früher. Aber es gibt noch immer Interessantes 
zu finden. Da blüht im Südamerika-Bereich 
(nicht gleich auf den ersten Blick zu finden) eine 
kleine, polsterbildende Pflanze mit hellvioletten 
sternchenförmigen Blüten von nur wenigen 
Zentimetern Höhe. Es handelst sich dabei um 
das Rosensternchen, auch gelegentlich als Schein-
glockenblume bezeichnet, Hypsela reniformis 
(Bild 1). Die Art stammt aus den Anden, wo sie 
auf feuchtem Silikatgestein wächst. Der Standort 

liegt dabei meist in sonniger Lage. Die Pflanzen 
bilden sehr flache Polster mit Ausläufern. Die 
kleinen Blätter sind eiförmig zugespitzt. Die 
Gattung Hypsela gehört zu den Glockenblu-
mengewächsen und umfasst 5 Arten. Bei uns 
ist sie nur sehr selten in Kultur zu finden, was 
wohlmöglich daran liegt, dass sie unsere Winter 
nicht immer übersteht und es gewisser Schutz-
maßnahmen bedarf.
Deutlich unproblematischer in der Kultur ist 
der aus Südeuropa stammende Gelblichweiße 
Lauch, Allium ericetorum (Bild 2). Während die 
allermeisten anderen Allium-Arten um diese Zeit 
längst verblüht sind, entfaltet diese Spezies ihre 
kugelförmigen Blütenstände erst sehr spät. Diese 
sitzen endständig an ca. 20cm langen Stängeln 
und haben einen Durchmesser von etwa 4 cm. In 
der Natur werden kalkhaltige Böden in sonniger, 
trockener Lage bevorzugt. Die Gattung Allium 
-Lauch- ist weltweit mit über 700 Arten verbreitet. 
Zu ihr gehören auch bekannte Küchengewürz-
pflanzen, wie Schnittlauch, Knoblauch, Zwiebel, 
Porree und weitere. Sie bilden meist Zwiebeln 

oder auch Rhizome als Überwinterungsorgane 
aus. Die Wuchshöhen können innerhalb der 
Gattung zwischen 5 und 200 cm variieren. Der 
typische Lauch-Geruch wird durch die schwefel-
haltige Verbindung Allicin verursacht.
Wie verweilen noch ein wenig bei den Gewürz-
pflanzen und Kräutern und begeben und in den 
gleichnamigen Bereich unseres Gartens. Dort 
blüht jetzt, gerne noch von Insekten, vornehmlich 
Bienen besucht, das Zwerg-Bergbohnenkraut, 
Saturea montana ssp. illyrica (Bild 3). Der niedrig 
bleibende, kleine Halbstrauch mit seinen zahl-
reichen violetten Blüten gehört zu den Lippen-
blütengewächsen. Von den Lippenblütlern gibt 
es weltweit mehr als 7000 Arten. Beheimatet ist 
das Zwerg-Bergbohnenkraut auf dem Balkan (Al-
banien, ehem. Jugoslawien). Bevorzugt werden 
Standorte in voller Sonne. Die Pflanzen bildet mit 
der Zeit kleinere Teppiche von etwa 20cm Höhe. 
Im Frühjahr kann ein Rückschnitt erfolgen. Bei 
uns ist die Art völlig winterhart. Die Pflanze ist 
eine schöne Bienenweide. In der Küche kann sie 
vielfältig verwendet werden.

Oktober Der Oktober ist der letzte Monat im Jahr, 
in welchem unser Garten sein Tor für die Besu-
cher öffnet. Bereits jetzt sieht man der Anlage 
an, dass sich schon viele Pflanzen auf die kalte 
Jahreszeit vorbereitet haben. Einige tun das, 
indem sie „einziehen“, d.h. ihre oberirdischen 
Organe verwelken, und in den unterirdischen 
Organen, wie Zwiebeln, Knollen und Rhizomen 
werden Nährstoffe für die nächste Saison gespei-
chert. Im Gegensatz dazu sind einige Stauden 
und viele Gehölze wintergrün. So ist es nur zu 
natürlich, dass um diese Jahreszeit nur noch 
wenige Arten mit Blüten aufwarten können und 
im Garten noch einige Farbkleckse bilden. Bevor 
wir uns zweien dieser „Farbkleckse“ zuwenden 
wird unser Augenmerk auf eine Art gelenkt, die 
nicht zu den Blütenpflanzen, sondern den Farnen 
gehört, welche sich im Gegensatz zu den Blü-
tenpflanzen nicht durch Samen, sondern durch 
Sporen vermehren. Die Rede ist vom Bostigen 
Schildfarn, auch als Weicher Schildfarn bezeich-
net, Polystichum setiferum „Proliferum“ (Bild1). 
Dieser wintergrüne Schildfarn wird bei uns um 
die 50cm hoch, die trichterförmigen Horste etwa 

ebenso breit. Diese Sorte wächst im Gegensatz zu 
vielen anderen Farnen auch auf recht sonnigen 
Standorten; der Boden sollte frisch und humus-
reich sein. Die Pflege ist recht unkompliziert, 
eine Humusgabe im Frühjahr reicht aus und 
erfordert keine weitere Düngung. Die Schildfarne 
sind weltweit mit 200-300 Arten vertreten. Ihr 
Verbreitungsgebiet reicht von polaren Gebieten 
bis in die Tropen. Nun wird es bunter: Wenn sie 
auch schon verblüht ist, so besticht die Kalifor-
nische Aralie, Aralia californica (Bild 2), mit 
ihren roten Früchten, die in sattem Farbkontrast 
zu den grünen Blättern stehen. Ihre Heimat ist 
der amerikanische Bundesstaat Kalifornien und 
das südwestliche Oregon. Dort kommt sie an 
feuchten, schattigen Stellen, in Schluchten und 
entlang von Flüssen vor. Bei uns finden wir den 
über 2m hohen, weitausladenden Strauch (der ge-
legentlich stark zurückgeschnitten werden muss), 
im Gehölzteil am hinteren Zaun der Anlage. Der 
attraktive Gesamtblütenstand, bestehend aus 
vielen Teiltrauben mit kleinen weißen Blüten wir 
über 30cm lang. Die Blattstiele sind auch um die 
30cm lang und tragen 3-5 Fiederblättchen von 

über 15cm Länge. Die Gattung Aralia mit ihren 
ca. 70 Arten weltweit kommt neben Nordamerika 
vor allem in China und Südostasien vor. Wenden 
wir uns am Ende unseres Rundganges nun noch 
den gartenwürdigen Züchtungen zu. War in den 
vergangen Wochen hier immer ein sehr reich-
liches Blühgeschehen zu beobachten, werden 
hier jetzt „kleine Brötchen“ gebacken. Noch voll 
in Blüte mit ihren violetten Korbblüten steht die 
Niedrige Garten-Aster, Aster sedifolius „nanus“ 
(Bild3). Ihre Horste werden um die 40cm hoch. 
Die Blätter sind lanzettlich, linear. Die Blüten 
haben einen Durchmesser von 30-40mm. Die 
Art gedeiht gut, auch auf trockeneren Böden, 
wie in Heidegärten. Die Pflanzen sind robust 
und langlebig. Nun, da unsere Anlage mit dem 
Monatsende in der Winterpause geht, wünschen 
wir, das Team vom Botanischen Garten und dem 
Förderverein „Botanischer Garten Adorf e.V.“ 
allen Besuchern (und solchen, die es im nächsten 
Jahr werden wollen) eine schöne Zeit zwischen 
den Vegetationsperioden und freuen uns auf ein 
Wiedersehen im Jahr 2025. Dr. Peter Renner, 
Verein „Botanischer Garten Adorf e.V.“

Rosensternchen; Hypsela reniformis Zwerg-Bergbohnenkraut,
Saturea montana ssp. illyrica

Gleblicher Lauch; Allium ericetorum

Weicher Schildfarn,
Polystichumsetiferum „Proliferum“

Kalifornische Aralie, Aralia californica Niedrige Garten-Aster,
Aster sedifolius „nanus“
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Projektzirkus – Vorhang auf...

Freigabe der Talstraße in Adorf/ Vogtl.

Ev.-luth. Gottesdienste
(Änderungen vorbehalten)

Aktuelle Änderungen und Informationen finden Sie immer auf unserer 
Webseite www.kirche-adorf.de.

13. Okt.	 20. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst in Adorf Pfr. i. R. Ernst
20. Okt.	 21. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Wohlbach
	 Pfr. Wagner
27. Okt.	 22. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst in Adorf Pfr. Wagner
31. Okt.	 Hell? Und wie! 
10.00 Uhr	 Kirche kunterbunt inkl. Mittagessen in Adorf                                          
3. Nov.	 23. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl Vik. Parthey
	 anschl. Mittagessen in Adorf
10. Nov. 	 Drittletzter So. des Kirchenjahres
10.00 Uhr	 Predigtgottesdienst zum Weltgebetstag für Ricardo Corban
	 verfolgte Christen in Marieney

Kindergottesdienst (Kigo): immer parallel zum Predigt- und Abendmahls-
gottesdienst (Eventuelle Änderungen geben wir auf der Webseite bekannt.) 
Gebet für die Gemeinde: montags, 19.00 Uhr in der Michaeliskirche in 
Adorf dienstags, 6.35 Uhr per Zoom, Kontakt: Pfr. Wagner

Besondere Veranstaltungen
Friedensgebet mittwochs 18.30 - 19.00 Uhr in der Michaeliskirche in Adorf
Kirche kunterbunt: Donnerstag, 31. Oktober um 10.00 Uhr inkl. Mitta-
gessen in der Michaeliskirche in Adorf
Martinsumzug:
Montag, 11. November, Beginn 17.00 Uhr
in der Michaeliskirche

… in der Adorfer Zirkuswelt! Im blau-weißen Zelt, auf dem Sportplatz 
hinter unserer Turnvater-Jahn-Halle, traten am 1. und 2. Oktober 2024 ca. 
150 Schülerinnen und Schüler der Grundschule sowie 30 Kinder aus der 
Zwergenvilla und MIKITA wie echte Profis in der Manege auf! Ob als Clown, 
Zauberer, Fakir, Tänzerin, Artist, Jongleur oder mit einem Schwert – wer 
träumt nicht selbst als Erwachsener davon! Das alles ermöglichten Sie, liebe 
Eltern, für Ihre Kinder in der Projektwoche mit dem Zirkus PROBST! Ein 
herzliches Dankeschön natürlich an dieser Stelle an das gesamte Zirkus-
Team unter der Leitung von Jessica Petrache! Außerdem danken wir ganz 
herzlich dem Stadtbauhof-Team, unseren Küchenfrauen für die liebevolle 
Mittagsverpflegung, allen Pädagogen der drei Einrichtungen, den fleißigen 
Papas für den Zelt Auf- und Abbau, aber vor allem einen RIESEN-APPLAUS 
an all unsere Kinder-STARS, die in nur wenigen Trainingseinheiten mit 
Spaß, Leidenschaft aber auch mit eiserner Disziplin all ihr Können unter 
Beweis gestellt haben. WIR SIND SO STOLZ AUF EUCH!!! Diese drei 
Vorstellungen werden unvergesslich sein und wir alle waren mit dabei!
I. Woitynek, Schulleiterin GS Adorf/Vogtl.

Am 13.09.2024 wurde die Talstraße nach 4 Monaten Bauzeit wieder für 
die Nutzung freigegeben. Trotz strömenden Regens fanden sich einige 
Anwohnerinnen und Anwohner bei einem kleinen Imbiss ein und schnitten 
gemeinsam mit Bürgermeister Rico Schmidt (links) und Andre Schädlich 
von der bauausführenden Firma VSTR das Band zur Freigabe durch. Im 
Rahmen der Arbeiten wurde die Fahrbahn, der Gehweg, und die Neben-
anlagen erneuert. Zudem wurde die Straßenbeleuchtung auf den neusten 
Stand mit LED-Beleuchtung gebracht. Ein wichtiger Bestandteil der Ge-
samtbaumaßnahme war die Erneuerung der Gasleitung einschließlich der 
Hausanschlüsse durch die eins energie in sachsen GmbH & Co.KG.
Die Baukosten blieben im kalkulierten Rahmen für die ca.160 Meter lange 
Straße. Die Maßnahme wurden durch das Kommunalbudget für kommu-
nale Straßenbaumaßnahmen 2024 des Landes Sachsen gefördert. Amy Stöhr
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Jugendaktion am Bahnhof - Vernetzung der ZWK-
Kommunen im Vogtlandkreis

Hospiz Termine November 2024
Wir sind gern jederzeit für Sie da in schwerer Krankheit und in Trauer, für 
Fragen bezüglich Pflegegrad oder Schwerbehinderung, auch für Vorsor-
gevollmacht und Patientenverfügung. All unsere Dienste sind kostenlos...
Unser Kinderhospizdienst begleitet auch Familien mit schwer kranken Kin-
dern. Alle unsere Mitarbeiter haben dafür eine adäquate Ausbildung. Gern 
nehmen wir uns Zeit. Kontaktieren Sie uns bitte unter Tel.Nr. 0163-6149065 
kostenlos und unverbindlich.
Trauercafe Adorf, Schillerstraße 23 
Montag, 04.11.24 16 – 18 Uhr
Ihre Petra Zehe, Koordinatorin,
Master Palliative Care





 

   
   

    

    
 



  
 
  

 
 

 
 

   


Verein Klassische Musik Adorf/V. e.V.

Orgelbau-Werkstatt
von Carl Eduard Schubert

1857 – 1869

8. Dezember 2024, 17.00 Uhr
Johanniskirche Adorf/V.

Simon Reichert
Stiftskantor in Neustadt an der Weinstraße

spielt Werke von
Johann Caspar Kerll, Johann Sebastian Bach, 

Robert Schumann, Johannes Brahms

Konzert am 7. Dezember 2024: Eintritt 20,– €

Kombiticket Konzerte 
am 7. und 8. Dezember 30,– €

Konzert am 8. Dezember 2024: Eintritt 15,– €

Kartenvorverkauf ab dem 7. Oktober im 
Perlmutter- und Heimatmuseum Adorf 
und über www.klassik-adorf.de

Festkonzert
zur Wiederweihe 
der Orgel von
Carl Eduard Schubert
in der Johanniskirche 
Adorf

Festkonzert
zum Gedenken des 
100. Todestages 
von
Reinhold 
Becker

7. Dezember 2024, 19.00 Uhr
Johanniskirche Adorf/V.

Reinhold Becker
(1842 – 1924)

Vom Sololied bis zum mehrstimmigen Chorsatz
Solisten des Ensembles Delectus Cantionum

Kristen Witmer, Veronika Mair, Oscar Verhaar, Tobias Hunger, Jonas Finger, Roland Faust und Wolf Matthias Friedrich

Romanze Op. 135 und Capriccio Op. 23 für Violine und Pianoforte
Agnes Reuter ~  Violine

Maximilian Schwarze ~ Klavier

Die Stadt Adorf möchte die Ergebnisse der Jugendbefragung von 2017 
überprüfen, in der Stadt Oelsnitz wird ein Leitbild für die kommenden 
Jahre erarbeitet, an dem junge Menschen als Moderatoren und Ideengeber 
aktiv mitarbeiten und im Göltzschtal wird das Thema Jugendkultur in 
kreativer Art und Weise angegangen, um die Bewerbung für das Aller.
Land-Programm mit Inhalten zu füllen. Was lag also näher, als sich zum 
gemeinsamen Austausch zu treffen und erste Erfahrungen zu diskutieren? 
Das Motto hieß: „Du bist am Zug!“ Da den jungen Leuten aber auch was 
geboten werden sollte, einigten sich die kommunalen Verantwortlichen der 
drei Kommunen darauf, dieses Treffen mit einer Zugfahrt im historischen 
Triebwagen des Adorfer Eisenbahnvereins zu verbinden und eine Aktion auf 
dem Adorfer Bahnhof zu organisieren. Das Motto hieß: „Du bist am Zug!“
Am 06.09.2024 starteten die jungen Leute im Beisein von Landrat Thomas 
Hennig, der Bürgermeisterin Kerstin Schöniger und den zwei Bürgermei-
stern Jens Scharff und Jörg Kerber in Falkenstein und fuhren zusammen 

nach Adorf. Dort warteten bereits Bürgermeister Rico Schmidt, sein Amts-
kollege Mario Horn aus Oelsnitz sowie Silke Fischer vom Vogtlandkreis. 
Auch Adorfer Jugendliche stießen hinzu. Während der Zugfahrt gab es eine 
Reihe von kleineren Workshops, die auf dem Bahnsteig am Adorfer Bahnhof 
mit den jungen Leuten aus dem oberen Vogtland fortgesetzt wurden. Dabei 
standen sowohl die Frage nach dem „Was ist Jugendkultur und was macht 
sie eigentlich aus?“ als auch die Wünsche der jungen Leute nach neuen 
Angeboten im Mittelpunkt. Ebenso wurde über Unterschiede zwischen 
Angeboten am Land und in der Stadt und die bessere Bekanntmachung 
und Kommunikation von Angeboten gesprochen. Die gesamte Aktion 
wurde begleitet von einer Musikgruppe und endete mit einem gemeinsamen 
Pizzaessen an den Gleisen. Die Aktion knüpft in Adorf an die Jugendbe-
fragung an, die im Jahr 2017 durchgeführt wurde. Um die Meinungen und 
Antworten von damals zu aktualisieren, wird es demnächst eine erneute 
Befragung der Adorfer Kinder und Jugendlichen geben.
Antje Goßler, Hauptamtsleiterin
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Verkehrsteilnehmerschulung 

Rückblick Waldbadsaison 2024
Veranstaltungstipps Chursächsischen Veranstaltungs GmbH
Di 15.10. | 19.30 Uhr | Königliches Kurhaus 
»ZYPERN« Multimedia-Abend mit Michael Rischer
 
Mi 16.10. | 19.30 Uhr | Königliches Kurhaus 
MARTIN KASIK: »Herbstsonate für Chopin« 
Klavier-Recital zum 175. Todestag (Chopin) 
 
Fr 18.10. | | 19.30 Uhr | Königliches Kurhaus 
»EINE KLEINE NACHTMUSIK« 
Serenade in historischen Kostümen und Kerzenschein 
 
Sa 19.10. | 19.30 Uhr | Königliches Kurhaus 
KEIMZEIT AKUSTIK QUINTETT Konzert 
 
So 20.10. | 19.00 Uhr | Königliches Kurhaus 
BRASS BAND BERLIN: »Spaß mit Brass!« 
Die Brass-Show mit Witz, Charme & Frack 
 
So 20.10 | 19.30 Uhr | 19.30 Uhr | König Albert Theater 
JUNGES PODIUM MUSICALENSEMBLE DES GYMNASI-
UMS MARKNEUKIRCHEN: 
»Criminal Tango« - Premiere (weitere Termine: Sa 19.10. 15.00 
Uhr & 19.30 Uhr / So 20.10. 15.00 Uhr /  Di 22.10. 19.30 Uhr / 
Mi 23.10. 19.30 Uhr / Fr 25.10. 19.30 Uhr /  Sa 26.10. 15.00 Uhr 
& 19.30 Uhr / So 27.10. 15.00 Uhr & 19.30 Uhr) 

Kultur- und Festspielstadt Bad Elster
Am Sonntag, 8. September 2024 öffnete das Adorfer Waldbad das letzte Mal 
für diese Saison seine Pforten. Nach wetterbedingter Verzögerung konnte 
Mitte Juni der Badebetrieb aufgenommen werden.
Erfreulicherweise zeigte sich der Sommer fortan von seiner besten Seite mit 
vielen Sonnenstunden. Am 13. August 2024 wurde bei heißen Tempera-
turen mit 825 Gästen der diesjährige Besucherrekord aufgestellt. Insgesamt 
besuchten in diesem Sommer 15.500 Gäste, so viele wie noch nie, unser 
Waldbad. Das Waldbadteam und der Bürgermeister bedanken sich bei allen 
Badegästen herzlich für ihren Besuch und freuen sich auf ein Wiedersehen 
im Sommer 2025. H. Penzel

Wir laden wieder zur Verkehrsteilnehmerschulung ein. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Sie erhalten eine Teilnahmebestätigung.
Wann:	 am 01.11.2024 um 18:00 Uhr (Einlass ab 17:00 Uhr)
Wo:	 Vereinsheim zum Birkenwirt 
Gartensparte „Deutsche Reichsbahn“ e.V. Talstraße
Für einen kleinen Imbiss und Getränke ist gesorgt.

Lesen Sie doch wieder mal ein gutes Buch!
Die Stadtbibliothek ist für Sie geöffnet:

Montag	 10:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch	 13:00 – 17:00 Uhr
Freitag	 8:00 – 12:00 Uhr
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ZZEENNTTRRAALLSSCCHHUULLEE  AADDOORRFF  
www.zentralschule-adorf.de

Der Traumrausch-Bus an der Zentralschule Adorf
Vom 02. bis zum 05. September bekamen die Schülerinnen und Schüler der 
7. und 9. Klasse Besuch vom Team der Suchtberatung des Diakonischen 
Beratungszentrums Vogtland gGmbH, welches gleich mit einem ganzen 
Bus anrückte. Das mobile Präventionsprojekt TraumRausch findet in 
Zusammenarbeit mit der Schulsozialarbeit vor Ort nun schon das vierte 
Mal statt und klärt die Jugendlichen über Rauschmittel, deren Wirkung 
und Gefahren auf. Die Schülerinnen und Schüler durchlaufen in und am 
Bus acht multimediale Stationen. Diese sollen dabei helfen, die eigenen 
Stärken und Fähigkeiten zu entdecken, um diese persönlichen Ressourcen 
zur Bewältigung des weiteren Lebens zu nutzen. 
Die Stationen umfassen unter anderem interaktive Touchscreens, auf de-
nen Substanzen und Wirkungsweisen illegaler Drogen erforscht, Folgen 
einzelner Süchte im Körper betrachtet werden können oder per VR-Brille 
die Alkoholwirkung im Straßenverkehr erlebbar gemacht wird. Außerdem 
konnten die Schülerinnen und Schüler ihr Wissen über die legalen Drogen 
Nikotin und Alkohol testen und erweitern. 
Wir freuen uns sehr über das Projekt an unserer Schule, welches auch vom 
Landkreis unterstützt wird, da der Bus eine absolute Besonderheit darstellt 
und nur den Schulen im Vogtland zur Verfügung steht. Gestaltet wurde der 
Bus von Insassen der Justizvollzugsanstalt Zwickau, welche sich für dieses 
Projekt künstlerisch mit den eigenen Suchterfahrungen auseinandergesetzt 
haben. S. Hendel, Schulsozialarbeit
Professioneller Videodreh
Schon seit mehreren Monaten war ein großes Projekt mit der Zentralschule 
Adorf in Planung und die Vorbereitungen liefen schon auf Hochtouren. 
Geplant war es ein Video über die Schule, den Schulalltag und die außer-
schulischen Aktionen zu drehen. Nun endlich war es soweit! Der Video-
dreh konnte nach zahlreichen Gesprächen mit dem Schülerrat, der Stadt 
und der Firma Informa, mit der das Video gedreht werden sollte, endlich 
am 13.08.2024 starten. Eine Gruppe an Schülern fand sich Dienstagfrüh 
mit dem Drehteam von Informa zusammen, um einen ersten Einblick zu 
bekommen wie man ein Video dreht. Nach einer kurzen Kennenlernfase 
teilten sich die Schüler in unterschiedliche Gruppen ein und planten den 
Ablauf des ersten Tages. So lernten die Schüler, was es eigentlich alles hinter 

der Kamera braucht für die einzelnen Szenen. Als letzter Akt an diesem 
Tag standen die Interviews an. Hier wurde auf jedes Detail geachtet, ob es 
im Hintergrund ein umgefallenes Buch war oder die Haarsträhne hinterm 
Ohr. Alles musste passen. Und so ging ein aufregender erster Tag zu ende.
An Tag zwei konnten die Schüler sich auch in den anderen Gruppen ver-
suchen, so hatte jeder die Möglichkeit alles einmal zu probieren. Nach der 
Ablaufplanung ging es direkt an das Filmen des Sportunterrichtes, hier 
wollte man möglichst spektakuläre Momente auf der Kamera einfangen. Im 
weiteren Verlauf des Tages wurden schulische Aktionen, wie Weihnachten 
im Schuhkarton, der Schülertreff MAXX und Ausschnitte aus dem Schulall-
tag gefilmt. Am dritten Tag wurde es noch einmal spannend für alle, denn 
die Drohne kam zum Einsatz. Das ganze Schulgebäude und der Sportplatz 
wurden hier einmal aus luftigen Höhen aufgenommen. Zum Abschluss 
des letzten Tages lernten die Schüler wie ein Video zusammengeschnitten 
und dazu noch eine passende Musik gefunden wird. Alles in allem waren 

es drei wundervolle, erlebnisreiche, lustige und informative Tage für alle 
Beteiligten und jeder hatte viel Spaß daran. Jetzt warten wir gespannt auf 
das Ergebnis!  Amy Stöhr
Fußballturnier in Oelsnitz
Am 17. September 2024 nahmen ausgewählte Schüler der 8. und 9. Klassen 
am Bereichsfinale im Fußball in Oelsnitz teil. Am Ende reichte uns der 
4. Platz leider nicht für den Einzug ins Kreisfinale, aber unsere positive 
Stimmung konnte nach dem Turnier auch dadurch nicht verdorben werden. 
Ich danke allen Schülern für die vorbildliche Vertretung der Zentralschule 
Adorf und wünsche Ihnen viel Glück und Erfolg bei den nächsten Turnie-
ren. Aleš Ivasko
Schul-Turmlauf

Am Freitag, dem 6.9.24, starteten hochmotivierte Schülerinnen und Schü-
ler unserer Zentralschule beim 3. Remtengrüner Turmlauf und flitzten in 
verschiedenen Altersklassen um Platz eins. Nachdem die Adorfer Zentral-
schule im vergangenen Jahr den Turmlauf allein bestritten hatte, gab es 
in diesem Jahr nun Konkurrenz von der Adorfer Grundschule bzw. von 
der Evangelischen OS Schöneck. Da war es dann nun nicht mehr so leicht, 
siegreich zu sein. Trotzdem schafften es beim Schulvergleich drei Schüler der 
Zentralschule in verschiedenen Altersklassen auf Platz 1. Wir gratulieren 
Valentino Wollner, Felipe Herrmann und Jan Elsner. In der Gesamtwertung, 
in der auch die Läufe vom 7.9.24 dazuzählten,  schaffte es Paul Grenzau auf 
Platz 1. Ein großes Dankeschön geht an das Turmteam, die Stadt Adorf 
sowie den Remtengrüner Heimatverein für die tolle Organisation sowie 
die kulinarische Versorgung unserer Schüler und Schülerinnen. Wir freuen 
uns schon aufs nächste Mal. S. Schneider

Neue Wanderhütte auf der Arnsgrüner Höhe
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Vorfreude und Anspannung waren deutlich spürbar, als unsere neuen 
Anfänger offiziell auf „großer Bühne“ mit Grußworten und Urkunden in 
die Adorfer Musikschule aufgenommen wurden: Ege Celebi, Eren Celebi, 
Phil Dietz, Nelly Eckert, Lucie Eckert, Tamara Jacob, Kurt Rill, Marie-Th. 
Sauermann, Gustav Wagner und Karl Zenker. Calea Bräunlich, Jonas 
Damshäuser, Margerete Viol, Lene Zaak und Käthe Schubert.
Diese Geste herzlicher Willkommenskultur soll sich als gute Tradition über 
die Folgejahr fortsetzen. Den Rahmen boten 2 verschiedene Herbstkonzerte. 
Wenige Tage nach dem kalendarischen Herbstanfang gestalteten kleine und 
große Solisten sowie verschiedene Ensembles zwei herzerwärmende Abende. 
Es wurde deutlich, wie wertvoll das eigene Tun im Vergleich zum bloßen 
Konsum ist. Stellvertretend für die vielen schönen Beiträge und die wohl-
tuende Konzertatmosphäre möchten folgende Bilder einen Einblick bieten.
Michael Hiller, Leiter Musikschule

Musikschule Adorf aktiv – Willkommenskultur
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Mit einer groß angelegten Kampagne zur Gewinnung von Hausärzten 
reagiert die Kassenärztliche Vereinigung Sachsen auf die zunehmenden 
Probleme in der ambulanten ärztlichen Versorgung. Durch das steigende 
Durchschnittsalter der Bevölkerung sowie der Ärzteschaft wirken sich 
zwei Faktoren auf die ambulante ärztliche Versorgung aus. Ältere Pati-
enten benötigen mehr medizinische Versorgung und sind weniger mobil. 
Zugleich finden ältere niedergelassene Ärzte oft keine Nachfolger für ihre 
Praxen. Besonders im ländlichen Raum abseits der Einzugsgebiete der 
Großstädte führe dies zu Versorgungsproblemen, so die KV Sachsen. Um 
mehr Hausärztinnen und Hausärzte zu gewinnen hat die KV Sachsen eine 
umfangreiche Kampagne gestartet. Diese soll die Vorzüge einer Niederlas-
sung und die Fördermöglichkeiten im Freistaat deutlich machen. Durch die 
vielfältigen Unterstützungsangebote der KV Sachsen sei auch ein Start in die 
freiberufliche Tätigkeit mit reduziertem Risiko möglich. Zudem ermögliche 
eine eigene Praxis eine selbstbestimmte Arbeit und niedergelassene Ärzte 
können die Versorgung aktiv mitgestalten. Unter der Marke „Praxen für 
Sachsen!“ werden fünf Kampagnenmotive zu sehen sein. Diese sollen sowohl 
über Print- als auch digitale Medien wie Plakate, Anzeigen, Videos oder 
Social Media im Freistaat verbreitet werden. Weiterführende Informationen 
und Beratungsangebote bietet der Internetauftritt der Kampagne.
• www.praxen-fuer-sachsen.de 
• https://www.kvsachsen.de/medienservice/informationen-fuer-journa-
listen/praxen-fuer-sachsen-downloadbereich 
Sächsische Landesärztekammer

„Praxen für Sachsen!“ - Kampagne zur
Hausärztegewinnung gestartet

ESV Lok Adorf e.V. - Wandern

Briefhüllen rundum 
bedruckt

03 7467 - 289823

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

0 39 44 -36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Wohnungsbaugenossenschaft Adorf e.G.,
Goethestraße 2, 08626 Adorf/V.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Freitag, den 25.10.2024 um 18.00 Uhr im Rathaus Adorf - Ratssaal

Tagesordnung
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	Rechenschaftsbericht des Vorstandes und Bericht des Aufsichtsrates  
	 über das Geschäftsjahr 2023 und Vorlage des Jahresabschlusses 		
	 2023
•	 Aktivitäten des Vorstandes und des Aufsichtsrates 2023
•	 Entwicklungsstand Instandhaltung/Modernisierung
•	 Entwicklung der Wohnungsbelegung
•	 Finanzlage 2023
•	 Jahresergebnis 2023
•	 Mitgliederentwicklung 2023
3.	Diskussion zum Rechenschaftsbericht
4.	Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses 2023
5.	Beschluss über die Verwendung/Deckung des Jahresüberschusses/ 
	 Fehlbetrages 2023
6.	Beschluss zur Entlastung des Vorstandes und des Aufsichtsrates für  
	 das Geschäftsjahr 2023
7.	 Bericht über die gesetzliche Prüfung des Jahres 2022
8.	Beschlussfassung zu den Arbeitsbeschlüssen
9.	Wahl des Aufsichtsrates

Hans-Ulrich Puggel,
Aufsichtsratsvorsitzender

Sagenhaft & Grenzenlos waren Vogtländer unterwegs 
Wanderfreunde der ESV Lok Adorf, vom Bergwanderverein Erlbach und 
vom Heimatverein Markneukirchen waren mit dem Vogtländischen Wan-
derverband (insgesamt 47 Teilnehmer) beim 122. Deutschen Wandertag 
im Eichsfeld dabei.  
Aus dem großen Wanderangebot hat man sich gleich am Anreisetag für die 
Genusswanderung, d.h. von der Mühlhausener Brauerei zum Bratwurstmu-
seum, entschieden. Am Freitag kamen wieder alle drei Leistungsgruppen 
zu besonderen Erlebnissen um die Burg Scharfenstein. Die abschließende 
Besichtigung in der Whiskydestille gefiel jedem. Der Burgherr der Burg 
Gleichenstein führte uns am Samstag um seine Burg und könnte dabei 
viel Interessantes erzählen. „Welch ein privater Ehrgeiz gehört dazu, diese 
Burg vor dem endgültigen Verfall zu retten!“, so die einhellige Meinung in 
der Wandergruppe. Der steile Aufstieg zur Burg wurde mit einem über-
wältigenden Ausblick auf ‘s Eichsfeld belohnt. Zur glückseeligen Stimmung 
spielte ein fahrender Musikant auf. Die Fahrt auf der Kanonenbahn (siehe 
Foto / VGWV) von Lengenfeld unterm Stein war ein gemütlicher Tagesab-
schluss. Ehe wir uns am Sonntag in den großen Festumzug mit ca. 2.000 
Teilnehmern aus 60 Vereinen einreiten, erwanderten wir das Gebiet um die 
Rhumequelle und besichtigten wir die historische Fachwerkstadt Duder-
stadt. Damit gehören auch wir Vogtländer zu den ca. 30.000 Teilnehmern, 
die „sagenhaft & grenzenlos“ unterwegs waren und haben die Herzlichkeit 
der Eichsfelder erleben können. Heinz und Kathrin Hager

Experiment geglückt ...
unter diesem Motto könnte man die Variante zur 48. Adorfer Herbstwan-
derung ruhigen Gewissens betiteln. Die Wandersportfreunde der ESV Lok 
Adorf haben sich für die diesjährige Wanderung entschlossen, Start und Ziel  
an die ehemalige Gettengrüner Schule zu verlegen. Damit konnten nicht 
nur neue Strecken erwandert, sondern auch die Wanderschar in einen der 
Adorfer Ortsteile „gelockt“ werden. 
Zwei wunderschöne Strecken standen zur Auswahl. Gemeinsam wan-
derte am Geburtshaus von Erich Ohser (18.03.1903 in Untergettengrün 
- 06.04.1944 in Berlin) - e.o.Plauen - zur Flugzeugabsturzstelle auf tschechi-
schem Boden, weiter zur ehemaligen Grenzschänke am Herzoghof vorbei 
ins Tetterweinbachtal. Hier trennten sich die Wege. Die 10 km-Strecken 
führte direkt nach Bergen und die 14 km-Strecke erwanderte sich Bergen 
über den Vogtland-Panorama-Weg. Auf dem Bergener Spielplatz wurden 
alle Wanderer vom fleißigen Team des Versorgungspunktes empfangen. 
Die ersten Gedanken zum kreativen Rundwanderweg von Bergen wurden 
ausgetauscht und über die wunderschönen Weitsichten ins ferne Vogtland 
geschwärmt. Die kurze Tour führte direkt ans Ziel und die längere Strecke 
erwanderte noch das ehemalige Bergener Bad, um nach Gettengrün wie-
der zu gelangen. Hier wurden die Teilnehmer mit frisch Gegrilltem sowie 
Getränke vom Faß oder gar Kaffee und Kuchen empfangen. Wir danken 
dem Gettengrüner Dorfverein für die tolle Unterstützung! Der Dank gilt 
natürlich auch allen Helfern aus der Adorfer Wandergruppe. Nun freuen wir 
uns auf die 49. Adorfer Herbstwanderung. Unter dem Motto - das Experi-
ment geht weiter: am Sonntag, den 14.09.2025 treffen wir uns in Leubetha.
Heinz u. Kathrin Hager
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